
CommunaCorresponde
SCIENCER .

Herausgeber und Redacteur RudolfStiefenhofer
VIII .Josefstädterstrasse 32 .

5 .Jahrgang Nr .155 DruckvonRud.Stiefenhofen.
Wien ,Dienstag .9 .Juli1895.

( dieVersorgungsanstaltender
Stadt Wien . )Unter diesemTitel
hat derauchals Schriftstellerbekann¬
te Contrator des Wienerstädtischen
VersorgungshausesFranzRoßkopf
unter dem Pferde Franz
Schauenin ein Bucherscheinen
lassen ,das der BuchhändlerKarl
Kangenverlegt .DerVerfasser
bekundet in demWerkeein
solchdefaillirtes ,bis zudenden
kelstenVersteckendringendes
Wissen ,wie es eben nureineminenterFachmannbesitzenkann.

VorunserenAugenentwollt
sichin demmitbeharrlicherCon¬sequenzundscharferLogikauf¬
gebautenWerke,dasBildeiner
Versorgungsanstalt ,welcheswir
uns mit demBegriffe eines
ArmenhausesderGegenwartim
allgemeinenunddemAlters¬
Idyll des blauenhergottvon
Einstimbesonderenvergebenszusammenzureinensuchen .
das vielmehr alle bisherigen
AnschauungendesLaienthums
über dieses Gebiet mitkühner
Handüber den Haufenwirft .
JedeZeilederBrochüre,istvondemwarmenMitgefühlefür
wirklichesElenddiktirt undist
besondersderFreimüth ,welcher
sichgegendieMisständeinden
VersorgungsanstaltenderStadt
Wienrichtet ,die Trefflichkeitder
vorgeschlagenenLösungdesschwer¬
rigenProblemsderAbhilfe ,be¬
sondersaberdie tiefeMoral¬
welche das mit reicher Sprache

449 geschriebeneWerkchenathmet ,be¬
merkenswerth .Gewiss vonBe¬deutungist die vorliegendeBro¬
chüre für die eben imZuge¬
befindliche Reorganisirungder
ArmenpflegeWiens .Daßdas
Werk und die in demselben
enthaltenenVorschlägeauchvon
berufenerSeitederBeachtung
gewürdigt werden ,gehtdaraus
hervor ,daßdiegegenwärtige
Leitungder Stadt Wienden
Ankaufvon 300Exemplaren
desselbenzu Amtszweckenge¬
nehmigthat .Wirkönnennicht
umhin,einestheilsdieStadtWien¬
zusolchenBeamten,wiederVer¬
fasser einer ist ,zubeglückwun¬
schen ,andrerseits dieHoffnung
auszusprechen,daßeinesotüchti¬

gefedernichtzumletztenMale
mit einem anregendenWerke
vordie Öffentlichkeittritt .

FranzRoskopfist auchder
Verfasserder imJahre1889im
Buchhandelerschienenen ,vom
Lespublikumbeifälligaufge¬nommenenDialektrichtungen
von welcheneinExemplarderFideicommis-BibliothekSr .MajestätdesKaisersein¬
verleibt wurde
NBRecensionsexemplarge¬

langtheutenochdurchKonigen
direkt in dieRedaktion.

Vonder Tranna . )diepoli¬
lische BegehungüberdasPro¬
jekt der WienerTramwag¬
Gesellschaftfür die Einlageeines
Wechselsin der Alserstraßevor

der AbzweigungderTramwach¬
line in die Modagassefindet
am12 .d .M .unter derLeitung
desBezirkscommissärsv .Buschen

statt .
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Straßenpflasterungenin
derinnerenStadt )derBezirks¬
ausschusinnereStadthatheute
in seiner unter demVorsitz .
desVorsteherStellvertreters
Pleban ,abgehaltenenSitzung
das Präliminare fürdie
imJahr1896vorzunehmenden
Pflasterungenfestgestellt .Von

Magistratsind folgendeNeu¬
pfeferungenmitGranit
würfelnvorgeschlagen :
BurchgassevomBauplatz
bis zuRengasse( 24300fl ,
NibelungengassezwischenBa¬
benbergerstraßeundEschenbach¬
gasse( 8500fl . )Nibelungengasse
zwischenSchillerplatzund
Friedrichstraße( 7200fl . )Neu¬
thorgassevomSchottendingbiszumConcordiaplatz(35700
FichtegassevordemPädagogi¬
um( 5200fl . ) ,Schellinggasse

dervonSchwarzenbergstraßebiszurJohannesgasse(14700fl .
Umgepflastertsollenwerden.Babenbergerstraße56200fl ,
äußerenBurgsplatz,Scholten,ringvonNo17biszumFranz¬
Josefa( 44200fl . )Bank
gassevonderLängelstraßebiszurHerrengasse(20200flallerstreicht,vonderStrauch¬
gassebiszumKohlmarkt
16700flNachdenBeschlüssendes

Berausschusses
wirdfür dieVerpflasterung
in derNeuthor ,Pichtsgasse

undSchellinggassegerausch¬
verminderndesMaterialvon
langt .Weiters soll noch
die Schottenbastigassemit
Gramtin der Streckevon
derRealschuleabergeräusch,
los gepflastertwerden

DievomMagistratvon
geschlageneAmpflasterung
derBabenbergerstraße
des äußerenBugslatzer
und des Schottenringes
werden abgelehnt ,und
dahervomBezirksaus¬
schusseeingesetzt:Herstel¬
lung einesgrauschver¬
minderndenPflasters
vonNo2 in derRegest
biszurWipfingerstraße
NeupflasterungderCes¬

gassevonderHelferstorfer¬
gassebis zumSchottennder Bankasseunddie
Vollmachtrichtensollengebe
gentlichihrerUmpflagerung
eingerauschvermindernder
Matrialeerhalten .

Im übrigenwurden
dieMagistratsvorschlag

genehmigt .
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humanitäre Legate )die im

Bern verrats verstorbene
Frau MarianneBilekvermachte
den Armenin Hernals100fl ,dem
Hauseder Barmherzigkeitfür
Unheilbare ,in Wahrung200flund
demVereinezurUnterstützung
der Witwen und Waisenvon
WienerSicherheitswachmännern
300fl derhierinderLeopoldstadt
verstorbenepensandteRatsarzt
Dr .J .Klatzvermachtenebstan¬
deren humanitärenWidmung
gendemArmenfondederStadtWienunddemdeutschenSchul¬
vereineje 100fl .Notenvente

der imBezirkeJosefstadt
verstorbeneHerrA .Hegelka¬
legirte demHausederBran¬
herzigkeitfürUnheilbare,in
Währung300fl inNotenenteVon12000fl erhält einVer¬
wandterdes Erblassersauf
Lebensdauerdie Zinsenund
fälltdasCapitalnachAbleben
desselbengleichfallsderzuletzt
genanntenHumanitätsanstaltzu

(SächsischeGästein Sicht .Unge¬
fähr 200 Sängerund etwaebenso
viele Liederfreunde werden in
August l .J .nach Wienkommen
um einen Gegenbesuchabzu¬
statten .In hiesigenSängerkreisen
sowohlals auch im Schoßeder
deutschen Colonie ist manbemüht .
den sächsischen Gästeneinen
möglichst herzlichenEmpfang
zubereiten .
Beerdigungsstätte .Dieerbisch¬
griechisch -orientalischePfarre
zumheiligen Sava inWien
ist mit derCommunalverwal¬

tung wegenÜberlassungeiner
eigenenAbtheilungamContra¬
Friedhofe für die inWien
wohnendenSerben imVerhand¬
lung getreten .
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